
Gemeinsame Erklärung des Präsidiums und des Hochschulrats  
der Universität Hamburg 

zur Sitzung des Hochschulrats am 10. Februar 2009 
 
 
Hochschulrat und Präsidium haben sich am 10. Februar zu ihrer ersten gemeinsamen Sit-
zung im Jahr 2009 getroffen. Der Hochschulrat möchte die in der Sitzung gefällten Beschlüs-
se und aktuelle Diskussionen den Dekanen mit dieser Erklärung bekannt geben und bittet 
die Dekane nachdrücklich, den Inhalt der gemeinsamen Erklärung dieser sowie künftiger 
Erklärungen auch in die Fakultäten zu kommunizieren. 
 
Hochschulrat und Präsidium haben über den Struktur- und Entwicklungsplan beraten.  
Vizepräsident Fischer stellte das Mastergesamtkonzept vor, welches der Hochschulrat zu-
stimmend zur Kenntnis genommen hat. Vizepräsidentin Löschper berichtete über den aktuel-
len Stand des STEP-Prozesses und stellte den Zeitplan zur Behandlung des STEP im Hoch-
schulrat vor. Der Hochschulrat stimmte dem vorgestellten Zeitplan zu, so dass er auf seiner 
zweiten Jahressitzung im April in einer ersten Lesung und auf seiner dritten Jahressitzung im 
Sommer in einer zweiten Lesung über den STEP beraten wird.  
 
Der Hochschulrat hat gemäß § 84 Abs. I Nr. 8 HmbHG den Jahresbericht 2007 des Präsidi-
ums entgegengenommen. Er äußerte sich sehr erfreut über den Bericht und hat einige klei-
nere Verbesserungsvorschläge unterbreitet. 
 
Der Hochschulrat hat die Stellungnahme des Akademischen Senats zu den Grundsätzen für 
die Mittelverwendung - Planungshorizont 2010 vom 18.12.2008 zur Kenntnis genommen und 
sich erneut mit den Grundsätzen befasst. Er sieht keinen Anlass zur erneuten Überarbeitung 
der Grundsätze der Mittelverwendung und empfiehlt, zunächst Erfahrungen mit den Grund-
sätzen zu sammeln und die Ergebnisse der Mittelverwendung nach einer gewissen Zeit zu 
überprüfen. 
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